




Fgie freudige Nlora uber den Nlor einer

Gotter-Wluhme
Als

Die Durchlauchtigſte Gurſtin und Prau/

Aus tieffſter Unterthanigkeit und treueſter Bevotion in nachgeſetzten wenigen Zeilen
dvorgeſtellet

vVeonEinem unterthanigſten und

Alllſtets Gehorſamſten Diener.
atnnchernunn
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Komm und erinuntrendeine Bflicht!
grehſt mur anheute zugnpfnngen

gomm balſamire doch die Büfle 22

Vauntt der anaenehunſe Maun
Gantzueu beleh Ollmnenen Brifle

211

Jaß hier der Aumuith Kdenſeh!

Jchſeh in Weimar eineolume
Futhrem vollen ſurſten- flort

Sie geht an unverwelclrm Puhme J v

Wuth meinen hüduigs Nroneu vor!
ghr Hlantz kan Myſenurpur bleithen /n

Pudwasnur Flora theurr ſhättl
Mein gantzes Plilnnun  ſter muß weichen

Nun dieslume mihergett l



Sleonore Wilhelmine
Fie hochſt geprieß ne Fertzogin/

Sie ich in Femuth itz bediene/
S—

MNuhrt Ploren hochſt veranugten BinnJ J

uf ſanffter Nnnuith ſuſſe Meyde/ 3

Attzt daman in Weburthsicht ſieht
Fen ſchonſten Dag den Dagder gereude

MWolles lebet lacht und bluht t
r

Der Mimmel welher Kit verfehel
“mn

Fu unfern ggerzogs Piehes-Reethü*l

Und Sie mit Werlen han henetet
Macht daß Sir itt noch bluhend ſeht

Indem die hochſte Mnaden-Vonne
Vie mit viel AehesBlitken kußt

Vo daß der Anbegrif der Gonne
n

Ser heutk ge Van r ginllich grugt!

Srwunſchtes Vicht das Poſen wehet
And vor die Rürſten-Bluhme ſtreut!

Fſthonſter gah den itzt umfahet
Ser Aushund aller Pieblichkeit!



Vaß dich von Nlorens Femuth kuſſen.
Klimm dochmein Blumen- Opffer hin!

Fs neiget ſich zu deinen Füſſen

Sleonora/ Pertzogin!

Fs laſſe dich der Fdimmel ſehen
Voch vielmuhls dieſen Freuden? Schein

Und ſtets auf Fnmuths-Poſen gehen
Fiie ſonder rauhe Nornen ſeyn!.

Florire ſtets an luck und Vyhre

Kus luhmen-Wluhme dieſer Zeit
Jaß ſich dein PiehesWeelh auch mehre

Mit Wlumen der Vortreflichkeit!








	Die freudige Flora über den Flor einer Götter-Bluhme Als Die Durchlauchtigste Fürstin und Frau, Frau Eleonora Wilhelmina, Herzogin zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg ...gebohrne Fürstin zu Anhalt ... Seine gnädigste Fürstin und Frau Dero Den 18. May 1716 höchst-erfreulichst eingetretenen Hochfürstl. Geburths-Tag Zu gröster Freude des gantzen Fürstenthums celebrirten Aus tieffster Unterthänigkeit ... in nachgesetzten wenigen Zeilen vorgestellet von Einem unterthänigsten und Allstets Gehorsamsten Diener
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